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n Wien, 26. Dezember. Privatverkehr. (Schluß.) Kredit⸗ 
20, kranzoſen 303 00, Galizier 207, 50 Anglo⸗Auſtr. 
„00, Untoobank 76, 2%, Lombarden 112, 00, Napoleons 9, 09. Trotz 
ſtillen Geſchäfts recht feſt. 

Die Adminiſtralion der Donau⸗Dampfſchifffahrts Geſellſchaft hat 
ahreserträgniß der 
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Die Börſen⸗Kommiſſion. 


Breslau, den 21. Dezbr. (Land markt.) 
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Notirungen der von der Handelskammer ernannten Fommifſflon 
zur Feſtſtellung der Marttpreife von Raps und Rübſen. 


Per 100 Kilogramm netto fein mittel J ordinä: 
Raps f A 30 7529 ı 25 24 75 
Winterrübſen 29 75 27 75 24 
Sommerrübſen 30 28 — 24 25 
Dotter 26 50 25 — 134 
Schlaglein l — 125 — 1 22 

Rapskuchen höher, pro 50 Kilo ſchleſiſche 7,75—-8,00 Mk., ungar. 
7,50 7,5 Mk. 


Leinkuchen pro 50 Kilo 10.20 10,60 Mk. 
4.30 4,60 Mk. per 50 Kilogr. 
oggenſtroh 43 50 — 46,50 Mk. per Schock a 600 Kilogr 
Kündigungspreiſe für den 27. en nr 143,50 Mk, Were 
391.00 Mark, Gerſte 144 Mark, Hafer 165,50 Mark, Raps 325 War! 
Nüböl 69,00 Mk., Spiritus 41,50 Mk. (Br. H. B. 
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Stants- und Volkswirthſchaft. 


n Falſifikate. Es find feit einiger Zeit in Berlin imitirte 
Souvereigns vorgekommen, die über Hamburg angeblich von 
Spanien aus in den Verkehr gebracht ſind. Dieſelben haben einen 
Werth von höchſtens 1 Thlr. und beſtehen aus einer Kompoſitton, die 
auf galvanoplaſtiſchem Wege fauber vergoldet iſt. Die auf diefe 
Weiſe angefertigten Münzen zeichnen ſich durch ein ganz beſonderes 
feines Gepeäge aus und tragen ſämmtlich die Jahreszahl 1872 — 
Ebenſo find neuerdings falſche Zehnmarkſtücke mit dem 
Bildniſſe des deutſchen Kaiſers und der Jabreszahl 1873 in Zirkula⸗ 
tion, welche ſehr täuſchend nachgeahmt und an dem leichten Gewicht 
und der minder ſcharfen Umſchrift kenntlich ſind. 


Liverpool, 24. Dezember. [Baumwollen-Wochen⸗ Bericht) 


Gegen. Vori 
wärtige de 
desgl. far von amerikaniſcher 23050 41,000 
desgl. r Spekulation 2,000 7.000 
desgl. r . zu 69005 
desgl. * um e 
desgl. unmittelbar ee ge 13 000 h 
oe e 2 68 8,000 7,900 
ort der Woche . — 138,000 82,000 
N ‚000 ‚000 
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dan amerikaniſche 
Schwimmend nach Großbritannin 
davon a aniſche 


* N 24. Dezember. Baum wollen⸗ 
richt. Zufuhren in allen Unionshäfen 197,000 B., Ausfuhr nach 
— 82,000 B., nach dem Kontinent 46,000 B., Vorrath 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Wafner in Poſen. 
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Lokales und Provinzielles. 
Boten, 27. Dezember. 


— Gerichts⸗Aſſeſſor Pilet iſt zum Kreisrichter in Samter er⸗ 
nannt worden. 


s Die Leiche eines neugeborenen Kindes wurde heute Morgen 
vor dem Berliner Thor an der Bahnhofsſtraße gefunden. 


Angekommene Fremde 
27. Dezember. 

O. SCHARFFENBER@’S HOTEL. Die Kaufleute Biermann, 
Neufladt u. Behrendt a. Breslau, Fiedler a. Neufalı, Lewy a. Berlin, 
Frank a. Brandenburg und Arlt a. Birnbaum, Gutsbeſitzer Jänſch a. 
Staniſchewo, Wirthſchafter Conrad a. Bronislaw. 

KEILER’S HOTEL. Die Kaufleute Kaiſer a. Krotoſchin, Levy 
u. Wilkowekt a. Neutomiſchel, Goloſtücker u. Scherbel a. Liſſa, Baſch 
und Danziger a. Kirchplatz, E ſſig a. Glogau, Haimann a. Breslau, 
Lichtſtern a. Inowrazlaw, Lippmann a. Strzelno, Viehliefer. Klakow 
a. Goſchterhauland, Güteragent Schleſinger a. Breslau. 

TILSN ERS HOTEL GARNI. Die Kaufleute Turner a. Wien 
Borchardt, Jung und Ephraim a. Breslau u. Hamburger a. Berlin 
Gymnaſtiallehrer Dr. Borchardt a. Greifswald. 


vpveruiſchtes 


* Breslau, 23 Dezember. Die bei dem Schleſiſchen Bankverein 
hierſelbſt verübten Unterſchlagungen find heute Gegenſtand 
der Verandlung der I. Kriminoldeputation des könig ichen Stadtge⸗ 
richts geweſen. Das Reſultat war, daß der frühere Bankbeamte Jo⸗ 
bann Paul Wilhelm Robert Fiſcher wegen wiederholter, in den 
Jahren 1870 bis 1875 verübter Unterſchlagungen mit 3 Jahren Ges 
fängniß und Ehrverluſt auf 3 Jahre beſtraft wurde. 

* Pilz endlich gefaßt. Wenn die wiener Blätter recht unters 
richtet ſind, ſo iſt der lange geſuchte entwichene Kaſſier der Halle So⸗ 
rau Gubener Eiſenbahn Pilz endlich doch aufgefunden. cht nach 
überſeeiſchen Ländern war der Schloukopf gegangen, ſondern er hatte 
ſich in einem kleinen öſterreichiſchen Neſte als dehägiger Bürger nieder⸗ 
aelafjen. Die „N. Fr. Pr.“ ſchreibt: Der bei der Berlin⸗Görlitzer und 
Holle Sorau Gubener Eiſenbahn⸗Geſellſchaft als Hauplkaſſen⸗Rendant 
angeſtellt geweſene Guſtav Pilz, welcher, wie wir ſeinerzeit berichteten, 
nach Ugterſchlagung von behobenen 90,000 Thlr. aus Berlin am 1. Januar 
1875 flüchtig geworben, wurde — nach einer aus Linz uns zugekommenen 
Nachricht — geſtern im Markte Urfahr durch den dortigen Ger 
meinde⸗Sicherheitswachmann aufgegriffen und ſeine Verbaftung ver⸗ 
anlaßt. Pilz hatte ſchon feit mehreren Wochen in Urfahr gewohnt, 
war dort auf den Namen Pohl gemeldet und gab ſich als Privaten 
aus. Er lebte auf ſehr großem Fuße, hielt ſich zwei Equipagen und 
batte vor Kurzem eine Brauerei angelauft. Er ſtand als reicher und 
ſpendider Mann von feinen Manieren unter den urfahrer Bürgern 
in großem Anſehen. Dem wachſamen polizeilichen Auge war übrigens 
das Großthun Pilz's und der Umſtand aufgefallen, daß die Perſons⸗ 
beſch eibung des in den Späheblättern ſignaliſirten Pilz ganz auf den 
angeblichen Pohl paſſe. Der Wachmann reguirirte eine Photographie 
Pilz, worauf er nicht länger mehr zweifelte, daß er feinen richtigen 
Mann habe. Durch ſein erfolgreiches Handeln hat ſich der Polinſt 
bie auggeſchriebene Prämie von 500 Thlr. wohl verdient. — Von an⸗ 
derer Seite wird aus Linz gemeldet: Im heurigen Frübjabre quartierte 
ſich im Schloſſe Altenhof, Bezirk Lambach, im oberen Mühlviertel ein 
Mann ein, welcher durch feinen Reichthum in jener armen Gegend 
viel Aufſehen machle. Er mochte ein Vierziger und feinem 
Dialekte nach ein Preuße ſei; er erzählte, der Tod habe ihm 
kurz nacheinander zwei Gattinnen entriſſen, und da er nun ganz 
allein ſtehe, wolle er ſich in den vereinſamten Bergen des Mühl⸗ 
viertels von den ſchweren Schickſalsſchlägen erholen. Vor Kurzem 
brachte er eine Realität mit einem Brauhauſe in Oberweißenbach um 
den Kaufpreis von 70,000 fl. an ſich, doch zedirte er dieſes Anweſen 
an einen Dritten und ließ ſich blos eine größere Summe grundbücher⸗ 
lich ſicherflellen. Im Herbſte überfiedelte Pohl, fo nannte ſich der 
„Millionär“, wie ihn der Volksmund taufte, nach Urfahr Linz, wo er 
ſich eine ungewöhnlich luxuribſe Wohnung einrichtete, eine — 
elegante Equlpage hielt, kurzum den reichen und freigebigen Mann 
ſpielte Dies lenkte die Augen der Polizei auf ihn, und der falſche 

ohl wurde bald feſtgenommen. 

New Jork. [Prämien für die Frauentugend.] 
Im Kreiſe Eaton, Staat Michigan, wurden kürzlich folgende Prämien 
vertheilt: Frau Viola Kalm für das längſte Haar 3 Fu 9 Zoll) 
Dollar; üller, die ſich am längſten ohne ein neues Kleid behol⸗ 
fen hat, 10 Dollar; Fran Schuler für das hübſcheſte „Baby“ unter 3 


ochenbe⸗ Jahren 5 Dollar. 


—— — 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röſtehh in Poſen. 


